
Situationsbericht

WPF Sport und Gesundheit (Sport und Bewegungskultur)

am BG/BRG Villach-Peraustraße

Schuljahr 1999/2000

Die Schule hat als Trägerfächer BU, H und PPP gewählt. Im Schuljahr 1999/2000 waren in der 8. Klasse 12 Schüler gemeldet, von denen sich 3 zur Matura mit Trägerfach gemeldet haben. 

Nach Absprache mit den Lehrkräften des Trägerfaches wurde es den Schülern freigestellt, die Spezialfrage ebenfalls aus Themen, welche im WPF behandelt wurden, bzw. im besonderen Interesse der KandidatInnen waren, auszuwählen. 

Um eine unausgewogene, sprich, aufgrund der Themen zu weit ausladende Anforderung im fachlichen Bereich zu vermeiden, wurde mit den Lehrkräften der Trägerfächer eine genaue Abgrenzung der Themen im Kernbereich durchgeführt. Die Spezialfragen wurden vom Lehrer des WPF betreut und korrigiert; nach Absprache mit dem Maturavorsitzenden wurde auch die Frage zum Spezialthema vom WPF Lehrer gestellt und beurteilt. 

ZB PPP Agression im Sport (wurde im WPF behandelt). 

Kernfrage: Agressionstheorien

ZB H Olympische Spiele in Berlin 1936. 

Kernfrage: Nationalsozialismus, Aufbau, Organisation und Propaganda

ZB BU Krafttraining (wurde im WPF behandelt). 

Kernfrage: Die biologischen Zusammenhänge der Muskulatur

Dadurch kam es bei den Fragestellungen zu keinen Überschneidungen sondern die KandidatInnen studierten Ergänzungen zu den Themen, welche im WPF behandelt wurden und konnten so Zusammenhänge aus den Kernbereichen erfahren. Die Zusammenarbeit mit den Kollegen der übrigen Fächer war ausgezeichnet und führte zu einer ausgewogenen Themenauswahl und einer umfassenden Abdeckung der Unterrichtsinhalte. 

Die drei Kandidatinnen aus der 8.A-Klasse (2) und aus der 8.C-Klasse (1) wählten folgende Spezialthemen: 

Trägerfach H: a) Die Bedeutung des Sports in politischen System am 

                 Beispiel der DDR

              b) Der Sport im Nationalsozialismus 

Trägerfach PPP: c) Angst und Agression im Sport 

Aus diesen Spezialfragen wurden vom Prüfer folgende Fragen gestellt: 

ad a) Doping als Teil der sportlichen Erfolge der DDR-Sportler 

ad b) Die Olympischen Spiele als Instrument nationalsozialistischer 

      Politik 

ad c) Die Bedeutung der Angst für die Entwicklung sportlicher 

      Höchstleistungen 

Die vertiefenden Fragen im Trägerfach H lauteten für Kandidatin 1: 

1. Die dynamische Entwicklung des Sports am Beispiel der

Trainingslehre

2. Antike Olympische Spiele im Vergleich zu den modernen Spielen

Kandidatin 2: 

1. Sportpädagogik im Spiegel der gesellschaftlichen Veränderungen 

2. Sind die Sportler von heute die Gladiatoren von einst?

Die vertiefenden Fragen im Trägerfach PPP lauteten für Kandidatin 3: 

1. Psychische Komponenten bei Drogenmißbrauch und Prävention 

2. Die Massage und ihre Auswirkungen auf das allgemeine Wohlbefinden

Die Matura der 8.A-Klasse fand am 14.06.2000, die der 8.C-Klasse am 20.06.2000 unter Vorsitz von Dir. Mag. Herbert Obmann statt. 

Die Leistungen wurden mit „Gut“ bis „Sehr gut“ beurteilt. 

Über die Situation im Schuljahr 2000/01 am BG/BRG Villach-Peraustraße: 

In der 8. Klasse sind 15 Schüler im WPF gemeldet. 4 haben Bereitschaft bekundet auch in diesem Jahr im WPF zu maturieren. 

In der 6. Klasse haben sich 21 Schüler zum WPF gemeldet, wodurch es möglich war, zwei Gruppen zu eröffnen. 

Für eventuelle Fragen stehe ich gerne zur Verfügung, genauso wie eine Auflistung von Themen, welche in unserem WPF behandelt wurden, zur Verfügung steht. 
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